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Kantonsrat St.Gallen 51.08.30 

 

 

 

Interpellation Böhi-Wil: 

«Massnahmen gegen jugendliche Wiederholungstäter 

 

 

Gemäss der Kriminalstatistik des Kanton St.Gallen für das Jahr 2007 sind von den 438 Ju-

gendlichen die als Straftäter registriert wurden rund 57 Prozent Wiederholungstäter, d.h. sie 

haben mindestens zwei Straftaten verübt. 

 

26 Jugendliche sind Intensivtäter, da sie 5 oder mehr Delikte verübt haben. Vier sind bereits 

achtmal mit dem Gesetz in Konflikt gekommen und zwei Jugendliche haben sogar 17 Straf-

taten begangen.  

 

Ich bitte die Regierung um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Wie hat sich die Zahl der jugendlichen Intensivtäter die 5 oder mehr Delikte verübt haben 

in den letzten Jahren entwickelt? 

2. Welche Massnahmen sind vorgesehen oder im Gang, um die Intensivtäter von weiteren 

Straftaten abzuhalten? 

3. Verfügen die zuständigen Behörden über ein Konzept, um die Allgemeinheit vor den bei-

den Straftätern zu schützen, die bereits 17 Delikte begangen haben und die offensichtlich 

auf therapeutische und erzieherische Massnahmen nicht ansprechen?»  

 

 

15. April 2008 Böhi-Wil 
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